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Zu ihrer diesjährigen Mitglie-
derversammlung traf sich der 
CDU Gemeindeverband Wurster 
Nordseeküste am 16. Februar in 
der Gaststätte „Stadt Frankfurt“ 
in Nordholz. Der CDU Vorstand 
freute sich, neben 40 Mitgliedern 
und Gästen auch den neuen Bür-
germeister der Wurster Nordsee-
küste, Marcus Itjen, begrüßen zu 
können.

In seinem Geschäftsbericht 
konnte der Vorsitzende über eine 
für die CDU sehr erfolgreiche 
Kommunalwahl in 2014 zurück-
blicken. „Die CDU hat die erste 
Wahl in der Gemeinde Wurster 
Nordseeküste sehr deutlich ge-
wonnen. Wir führen nun den 
Gemeinderat an, stellen in den 
großen Ortschaften die Bürger-
meister und konnten auch noch 
zwei Ortsvorsteher einsetzen. 
Besser hätte es wirklich nicht 
laufen können“, so CDU Chef 
Vogt sichtlich stolz. 

Dem schloss sich der Vorsitzende 
der CDU-Fraktion im Gemein-
derat der Wurster Nordseeküste 
Jörg-Andreas Sagemühl an und 
gab einen Rückblick auf die Rats-
arbeit des vergangenen Jahres. 
Das war neben dem Wahlkampf 
und den Fusionsthemen u. a auch 

stabile Beine gestellt werden und 
die erste volle Saison des Watt‘n 
Bades steht an. Die CDU Frakti-
on wird diese Aufgaben sachori-
entiert und aktiv angehen.“

Marcus Itjen gab in seinem Gruß-
wort einen Einblick in seine 
ersten 47 Tage als Bürgermeister 
der neuen Gemeinde. „Die Fusi-
on ist zwar zum 1. Januar in Kraft 
getreten, aber die eigentliche 
Arbeit in den Rathäusern ging 
an diesem Tag erst richtig los.“, 
fasste Itjen seine ersten Wochen 
zusammen. 

von der Beseitigung der Schäden 
von „Xaver“, den Bauschäden 
am Kindergarten Spieka, dem 
Mensaneubau in Nordholz ge-
prägt. Als Highlights bezeichnete 
er neben der gewonnenen Wahl 
die Neueröffnung des „Watt‘n 
Bad“, mit der eine Maßnahme 
abgeschlossen wurde, die in 3 
Wahlperioden behandelt wurde. 
Auch das laufende Jahr wird nicht 
langweilig werden, so Sagemühl 
weiter: „Wir haben noch so viele 
Aufgaben vor uns: z. B. muss die 
Verwaltung weiter zusammen-
wachsen, das Aeronauticum auf 
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Viele Abläufe gelte es nun zu ge-
stalten, die Organisation und Zu-
sammenarbeit der Fachbereiche 
müsse sich jetzt nach und nach 
einspielen. Er warb auch um 
Verständnis dafür, wenn nicht 
alles auf Anhieb funktioniere 
und sich manches erst einspielen 
müsse. „Neue Gemeinde, neuer 
Bürgermeister, neue Kollegen – 
die Fusion ist auch für die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter eine 
Herausforderung.“ 

Es gebe durchaus Unterschiede, 
wie man in Land Wursten und 
Nordholz an bestimmte Themen 
und Aufgaben herangegangen 
sei. Aber: „Dass manches anders 
gemacht wurde, heißt deswegen 
nicht: richtig oder falsch, son-
dern zunächst nur: anders. Jeder 
weiß: Viele Wege führen nach 
Rom. Und wir schauen, was für 
die neue Gemeinde der richtige 
Weg ist.“ In der Öffentlichkeit 
hätten die Postadresse und die 
Ortsschilder im Vordergrund 
gestanden. „Mit der Post wollen 
wir darüber sprechen, ob sie 
bereit ist, die Kombination aus 
neuer Postleitzahl und altem 
Ortsnamen zu akzeptieren.“, 
stellte Itjen in Aussicht. Und 
mit den zuständigen Straßen-

bauträgern stehe man im Kon-
takt, dass bald alle Ortsschilder 
auf dem aktuellen Stand seien. 
„Damit die Mulsumer endlich 
wieder in Mulsum wohnen, und 
nicht in ‚Ortsdurchfahrt‘.“ Die 
Gemeinde selbst habe ihre Haus-
aufgaben bei ihren Ortsschildern 
gemacht.

Auch in diesem Jahr konnten 
wieder Mitglieder für langjährige 
Treue zur CDU ausgezeichnet 
werden. Geehrt wurden dieses 
Jahr für je 30 Jahre Mitglied-
schaft Wolfgang Wilhelm und 
Bernd Plumhoff (beide Nord-
holz) sowie für 25 Jahre Carsten 
Cornelius (Dorum). Vogt und 
Sagemühl überreichten den Ju-
bilaren die Ehrennadeln und die 
von der Bundesvorsitzenden Dr. 
Angela Merkel, dem Landesvor-
sitzenden David McAllister und 
dem Kreisvorsitzenden Enak 
Ferlemann unterzeichneten Eh-
renurkunden. 

„Wir freuen uns immer sehr, 
wenn wir besondere Ehrungen 
vornehmen können, weil das be-
deutet, dass gerade unsere lang-
jährigen Mitglieder uns auch als 
jungem Vorstandsteam die Treue 
halten“, so der CDU Vorstand. ♦

CDU Vorsitzender Martin Vogt mit Carsten Cornelius, Bernd Plumhoff, 
Wolfgang Wilhelm und Jörg – Andreas Sagemühl  

► Nordholz ◄

Der Nordholzer Gewerbeverein 
„Die Werbetrommel“ e.V. führt 
in diesem Jahr zum 11. Mal 
die Nordholzer Gewerbeschau 
durch. Am 25./26. April 2015 
wird auf dem Gelände der Sport-
fluggruppe Nordholz/Cuxhaven 
e.V. eine der größten Messen im 
Cuxland stattfinden. Viele Nord-
holzer Gewerbetreibende oder 
aus der näheren Umgebung zei-
gen ihre Vielfalt, stellen sich dar 
oder präsentieren ihre Produkte. 

Umrahmt von einem bunten und 
umfangreiches Show- und Infor-
mationsprogramm wird dieser 
Event an der Wurster Nordseekü-
ste an beiden Tagen für Unterhal-
tung und Kurzweil sorgen. Der 
genaue Programmablauf kann 
zu gegebener Zeit der örtlichen 
Presse bzw. den Werbeplakaten 
entnommen werden. 

Die Tombola mit ca. 1500 Prei-
sen (unter anderem ein Fahrrad) 
sowie Kinderprogramm, Feu-

erwehrpräsentation oder Wein-
probe sind nur einige von vielen 
Attraktionen. 

Für „Jung und Alt“ gibt es viel 
zu sehen, zu erfahren und zu er-
leben, und natürlich ist auch für 
das leibliche Wohl in jeglicher 
Form gesorgt. 

Der Gewerbeverein und alle 
Aussteller freuen sich auf Ihren 
Besuch! ♦

Es ist wieder so weit: 
Gewerbeschau in Nordholz!
Peter Seer, 2. Vorsitzender Gewerbeverein Nordholz 		
„Die Werbetrommel“ e.V.
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Der Saal war sich einig: Heike 
Döscher wird besonders geehrt! 
Und zwar mit einem Blumen-
strauß, den der scheidende 1. 
Vorsitzende, Klaus-Rüdiger 
Steinmetz, ihr während der 
Hauptversammlung im „Grünen 
Walde“ überreichte. Sie wurde 
zum ersten Ehrenmitglied des 
Nordholzer Computer Clubs 
vorgeschlagen und ernannt, 
weil sie über die Jahre ständig 
als Dozentin und Organisati-
onsleiterin im Club zu finden 
war. Spötter behaupten, sie hätte 
gleich ihr Bett in den Vereins-
räumlichkeiten im Ginsterweg  
aufstellen können, aber die Ar-
beit macht sich eben nicht von 
alleine und so kommen viele 
Stunden der ehrenamtlichen 
Tätigkeit schnell zusammen. 
Die anwesenden Mitglieder auf 
der Jahreshauptversammlung 
sahen das jedenfalls so und 
beklatschten das neue Ehren-
mitglied.

Klaus-Rüdiger Steinmetz legte 
sein Amt als 1. Vorsitzender 
nieder und wurde dann als 2. 
Vorsitzender wiedergewählt. 
„Ich bin noch lange nicht müde 
in diesem Geschäft, aber ich 
habe inzwischen 14 Jahre im 
Vorstand mitgearbeitet und es 
wird langsam Zeit, dass jüngere 
Köpfe an die Spitze des Vereins 

kommen, denn neue Besen keh-
ren gut! Ich gehe Euch ja nicht 
verloren!“. 

Der neue Vorsitzende ist ein be-
kanntes Gesicht: Peter Martin, 
allgemein „Piet“ genannt, hatte 
sich seine Sporen bereits als 
Jugendwart im Club verdient. 
Dass er diesen Job trotz der neu-
en Bürde des 1. Vorsitzenden  
weiterhin ausfüllt, ist für ihn 
eine Selbstverständlichkeit.

Der alte und neue Mitgliederver-
walter Peter Berger gab bekannt, 
dass immerhin 24 Kinder und 
Jugendliche im Club angemel-
det sin. In Jugendhelfer Mathias 
Tanecki wurde ein Mitstreiter 
gefunden, der Piet engagiert und 
eifrig während der Stunden mit 
den Jugendlichen unterstützt.

Bekannt gegeben wurde auch, 
dass Piet Martin einen Fach-
mann für Webseitenerstellung 
engagieren kann, der gerne in 
den Club kommen und dort 
einen Workshop über mehrere 
Termine halten würde. Dazu ist 
es aber aus Kostengründen nö-
tig, mindestens 6 Clubmitglieder 
anzusprechen, da die Kosten 
nicht vom Club getragen wer-
den können. Wer also Interesse 
an so einem „Webseiten-Er-
stellungs-Workshop“ hat, möge 

Computer Club mit neuem 
Vorsitzendem

► Nordholz ◄

Der neue Vorsitzende Peter „Piet“ Martin mit Ehrenmitglied Heike 
Döscher

er sich doch über die Webseite 
des Vereins (www.cc-nordholz.
de) informieren und dann bei 
Bedarf den Vorstand kontakten. 

Thorolf Weil, Pressewart Computer Club Nordholz

Dieses Angebot gilt nicht nur 
für Mitglieder, sondern auch für 
interessierte Gäste. ♦
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Papa macht Karriere, Mama 
auch! Bei diesem Familien-
konzept ist es meist schwierig 
auch noch den Nachwuchs 
unterzubringen. 
Da läuft meistens schon vor 
der Familienplanung ein gan-
zer Berg an Fragen auf: Wie 
kann das gehen? Wie geht es 
den Eltern mit diesem Lebens-
modell? Und wie den Kin-
dern? Und überhaupt: Warum 
unbedingt Kinder, wenn man 
doch schon einen ausfüllen-
den Beruf hat?
Die Entscheidung für Familie 
und für Kinder und ihre Be-
treuung ist immer individuell 
und privat. Der Staat kann 
und will jungen Eltern nichts 

vorschreiben. Doch sind heute 
rund 90 Prozent aller Frauen 
in dem Alter, in dem sie typi-
scherweise in Deutschland ihr 
erstes Kind bekommen, be-
rufstätig. Aus diesem Grund 
steht der Staat in der Pflicht, 
Bedingungen zu schaffen, die 
jungen Paaren helfen, in ei-
ner modernen Welt noch ihre 
Familienwünsche zu verwirk-
lichen, ohne dabei in einen 
Zwiespalt zu geraten.
Das von meiner hochgeschätz-
ten niedersächsischen Kolle-
gin, Bundesfamilienministerin 
Ursula von der Leyen (CDU), 
entwickelte Elterngeld und die 
steuerliche Begünstigung von 
Kinderbetreuungskosten sind 

wichtige Schritte auf dem Weg, 
jungen Familien mehr Wahl- 
und Entscheidungsmöglich-
keiten zu bieten. Wenn sich 
beide Elternteile für ein beruf-
liches Fortkommen entschei-
den oder auf das gemeinsame 
Einkommen angewiesen sind, 
brauchen sie vor allem schon 
frühzeitig gute Alternativen 
für die Betreuung ihrer Kinder. 
Für Alleinerziehende gilt dies 
in einem besonderen Maße.  
CDU und CSU wollen daher 
eine echte Wahlfreiheit für alle 
Eltern!
Schon heute gestaltet die Uni-
onspolitikerin Ursula von der 
Leyen aktiv die neue Famili-
enpolitik. Mit Entwurf des 

Kinderförderungsgesetzes hat 
Frau von der Leyen die not-
wendigen Rahmenbedingun-
gen geschaffen, die die Städte 
und Gemeinden benötigen, 
um den Ausbau der Kinderbe-
treuung meistern zu können. 
Vergangenen Donnerstag ha-
ben wir den Entwurf in 1. Le-
sung im Bundestag beraten.
Das Ziel der Union ist klar: 
bis 2013 soll jedes dritte Kind 
unter drei Jahren ein Betreu-
ungsplatz bereit stehen. Ab 1. 
August 2013 wird ein Rechts-
anspruch auf einen Betreu-
ungsplatz für alle Kinder vom 
vollendeten ersten bis zum 
vollendeten dritten Lebens-
jahr eingeführt. Ab 2013 soll 
für diejenigen Eltern, die ihre 
Kinder von ein bis drei Jahren 
nicht in Tageseinrichtungen be-
treuen lassen wollen oder kön-
nen, eine monatliche Zahlung 
(zum Beispiel Betreuungsgeld) 
eingeführt werden. Um das Be-
treuungsgeld musste die Union 
lange mit dem Koalitionspart-

� FAMILIENPOLITIK

Kolumne des 
Bundestagsabgeordneten
Enak Ferlemann, MdB

 

(0 47 42) 4 23

 

Au  to  haus
 Egon Schu  ma  cher

Inh. Ben  no Schu  ma  cher
Spec ken  stra  ße 54 · 27632 Do  rum

Te  le  fon (0 47 42) 4 23 · Te  le  fax (0 47 42) 89 42

Ihr Service-Partner für 
VW und Skoda in der 

Wurster Nordseeküste

Speckenstraße 54 • 27639 Wurster Nordseeküste



Seite 4 Rundschau Wurster Nordseeküste Nr. 40 | April 2015

Gesundheit – 4 30

Häusliche Krankenpflege
Schwester Rita Milter

Wir sind im Wurster Land und umzu immer für Sie da.
Gerne verabreden wir einen Termin mit Ihnen.

Dorfstraße 9 · 27632 Padingbüttel · Tel. 0 47 42 / 15 05
info@pflegedienst-milter.de · www.pflegedienst-milter.de

– Zulassung aller Kassen –

PRAXIS FÜR
PHYSIKALISCHE THERAPIE
GENTHE · ZBONIKOWSKA

27607 Langen · Leher Landstraße 41Telefon (04743) 7667 · Fax (04743) 275914lgenthe@googlemail.com
PhysiotherapieKrankengymnastik am GerätKrankengymnastik(Bobath, PNF, McKenzie)Manuelle Therapie, MassageCyriaxtherapieMed.Trainingstherapie, LymphdrainageMucoviscidose-BehandlungRheuma-GymnastikSchwangerschaftsgymnastik

Beckenboden-/Inkontinenz-GymnastikFussreflexzonenmassageElektrotherapieElektrogymnastik, UltraschallFangopackungen, HeißluftEispackungen, HausbesucheNeurogene MobilisationPräventionsleistungen

boden aktivieren und wieder ins tägliche
Leben integrieren können. NebenWahr-
nehmungsübungen sind Beckenbodenscho-
nendesAlltagsverhalten, Atmung und Kör-
perhaltung Inhalte des Kurses. Mit einem
fitten Beckenboden und einem guten
Beckenboden- Bewusstsein können Frauen
bis ins hoheAlter kontinent bleiben.
Mitzubringen: lockere Sportbekleidung,
Socken mit Anti-Rutsch-Beschichtung,
großes Handtuch, Gymnastikmatte
C30981
Petra Grundmann
montags, 13.02.12 bis 19.03.12,
18 - 19 Uhr, 6 x 59,98 €
Spaden, Grundschule,An derArend 7

C30982
Petra Grundmann
montags, 04.06.12 bis 09.07.12,
18 - 19 Uhr, 6 x 59,98 €
Spaden, Grundschule,An derArend 7

Wirbelsäulengymnastik
Suchen Sie geeigneteWege wie Sie Ihren
Rücken stärken können? Mit Körperwahr-
nehmung, Bewegungsübungen und Ent-
spannung lernen Sie verschiedene Mög-
lichkeiten zur Rückengesundheit kennen.
Lassen Sie sich inspirieren.
Mitzubringen: Decke
C30985
Eva-Maria Steffens
mittwochs, 11.01.12 bis 14.03.12,
16:30 - 17:45 Uhr, 10 x 55,00 €
Bad Bederkesa,Moor-Therme "Aqua
Vitales", Gymnastikraum, Berghorn 13

C30986
Eva-Maria Steffens
mittwochs, 02.05.12 bis 11.07.12,
16:30 - 17:45 Uhr, 11 x 71,50 €
Bad Bederkesa,Moor-Therme "Aqua
Vitales", Gymnastikraum, Berghorn 13

C30995
Eva-Maria Steffens
montags, 09.01.12 bis 19.03.12,
10:15 - 11:15 Uhr, 10 x 39,99 €
Wehdel, Gemeindehaus,
Altluneberger Str. 134

C30996
Eva-Maria Steffens
montags, 16.04.12 bis 09.07.12,
10:15 - 11:15 Uhr, 12 x 39,99 €
Wehdel, Gemeindehaus,
Altluneberger Str. 134

C30997
Eva-Maria Steffens
mittwochs, 11.01.12 bis 14.03.12,
19:45 - 20:45 Uhr, 10 x 39,99 €
Wehdel, Gemeindehaus,
Altluneberger Str. 134

C30998
Eva-Maria Steffens
mittwochs, 18.04.12 bis 11.07.12,
19:45 - 20:45 Uhr, 13 x 51,99 €
Wehdel, Gemeindehaus,
Altluneberger Str. 134

Spaßmit Bewegung
für Menschen mit Behinderung
Wer sich freut, kann nicht still sitzen. Er
muss die Arme hochreißen, auf und ab
springen und möchte am liebsten die ganze
Welt umarmen. In diesem Kurs wollen wir
das und noch vieles mehr zusammen ma-
chen. Lachen erfrischt und ist gesund. Um
so mehr ist Bewegung mit Freude gut für
uns.
Mitzubringen: bequeme Kleidung
B31002
Dirk Klose
donnerstags, 12., 19., 26.01. und 02.02.12.,
jeweils 18:30 - 20:00 Uhr, 4 x 32,00 €
Langen,Tanzschule Jauch, Lindenhof

Alles ist Bewegung
für Menschen mit Behinderung
Ein Fluss, derWind, ein Tier, der Mensch;
ja selbst ein Stein ist irgendwie in Bewe-
gung. Unser Denken, unser Miteinander,

C30987
Eva-Maria Steffens
dienstags, 10.01.12 bis 13.03.12,
17:50 - 18:50 Uhr, 10 x 39,99 €
Geestenseth,Turnhalle an der Schule,
Frelsdorfer Str.

C30988
Eva-Maria Steffens
dienstags, 17.04.12 bis 10.07.12,
17:50 - 18:50 Uhr, 11 x 44,00 €
Geestenseth,Turnhalle an der Schule,
Frelsdorfer Str.

C30989
Eva-Maria Steffens
donnerstags, 12.01.12 bis 15.03.12,
8:40 - 9:55 Uhr, 10 x 50,00 €
Langen,Tanzschule Jauch, Lindenhof

C30990
Eva-Maria Steffens
donnerstags, 19.04.12 bis 12.07.12,
8:40 - 9:55 Uhr, 12 x 59,99 €
Langen,Tanzschule Jauch, Lindenhof

C30991
Eva-Maria Steffens
donnerstags, 12.01.12 bis 15.03.12,
10 - 11 Uhr, 10 x 39,99 €
Langen,Tanzschule Jauch, Lindenhof

C30992
Eva-Maria Steffens
donnerstags, 19.04.12 bis 12.07.12,
10 - 11 Uhr, 12 x 48,00 €
Langen,Tanzschule Jauch, Lindenhof

C30993
Eva-Maria Steffens
montags, 09.01.12 bis 12.03.12,
9 - 10 Uhr, 10 x 39,99 €
Sellstedt, Gemeindehaus, Beelacker/
Bredenhörenweg

C30994
Eva-Maria Steffens
montags, 16.04.12 bis 09.07.12,
9 - 10 Uhr, 12 x 48,00 €
Sellstedt, Gemeindehaus, Beelacker/
Bredenhörenweg
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„Wir möchten uns von der Musik 
in eine adventliche, weihnacht-
liche Stimmung versetzen las-
sen!“ Unter diesem Motto waren 
die Besucher in die St. Urbanus 
Kirche gekommen.

Unter der Leitung von Mario-
la Hoss-Hillmann nahmen die 
Männer des Shantychores die 
Zuhörer auf eine vorweihnacht-
liche Reise mit. Bei dem Lied 
„Sterne der heiligen Nacht“ war 
es mucksmäuschenstill und man-
che Träne der Rührung wurde 
verstohlen aus dem Augenwinkel 
gewischt. Schmunzeln konnte 
man bei der plattdeutsch vorge-
tragenen Geschichte von „Ho-
senanna“, die wegen des vom 
Chor gesungenen „Hosianna“ 
nicht wieder in die Kirche gehen 
wollte. Auch das Gedicht mit 
dem „Ich wünsche mir ein Weih-
nacht, wie es früher war!“ er-
zeugte nachdenkliche Gesichter 
bei den Zuhörern. Mit „Feliz 

navidad“ und unter reichlichem 
Beifall beendete der Shantychor 
seinen Part bei diesem Konzert.

Auch die Aktiven vom Projekt-
chor „Choro Novo“ erhielten für 
die in der jeweiligen Landesspra-
che vorgetragenen Lieder den 
verdienten Applaus.

Zum Abschluss sang der „Ge-
mischte Chor“ der Chorgemein-
schaft Dorum bekannte und auch 
weniger bekannte Lieder zur 
Adventszeit, die vom gespannt 
lauschenden Publikum mit an-
haltendem Applaus belohnte 
wurden. Durch das Konzert 
führte der 1. Vorsitzende der 
Chorgemeinschaft, Jürgen Jäger, 
der auch die Leitung der beiden 
Chöre hatte. 

Ein Besucher brachte nach dem 
Konzert die Meinung vieler Zu-
hörer auf den Punkt „Wir freuen 
uns auf nächstes Jahr!“♦

Adventskonzert

► Dorum ◄

Der Gemischte Chor Dorum beim Adventskonzert

Egon Herzer, Chorgemeinschaft Dorum

Am 01. März 1990 gaben sich 
zwei Musiker das Ja-Wort – 
Seitdem gehen die Sängerin und 
Texterin Ellen Brinker-Grey 
und der Musikverleger Michael 
Brinker nicht nur musikalisch 
gemeinsame Wege.

Das Datum war für die Beiden 
der Beginn einer neuen Zeit-
rechnung.

Nun – ein viertel Jahrhundert 
später, nach vielen Höhen und 
Tiefen – haben sie gemeinsame 
25 Jahre Musik und Ehe hinter 
sich, über 75 Tonträger produ-
ziert und veröffentlicht, mehr 
als 320 Songs geschrieben und 
geschätzte 850 mal auf der Büh-
ne gestanden, die meisten davon 
Ellen an der Front vor und Mi-
chael an der Technik hinter dem 
großen Vorhang.

Ihre Songs laufen im Rundfunk, 
sie sprechen Werbespots und 
man kennt sie auch aus einigen 
TV - Sendungen.

Vor 2 Jahren gelang es Ellen, ih-
ren Mann aus dem Tonstudio zu 
locken und die beiden gründeten 
das Duo Fernbeziehung.

Mit „Warum kann nicht immer 
Samstag sein“ schafften es die 
beiden in die deutschen Airplay 
Charts und belegten sieben Wo-
chen hintereinander die ersten 5 
Plätze der NDR Top15.

Michael, dessen musikalische 
Wurzeln im Folk und Rock lie-
gen, ergänzt nun live mit Gitar-
re, Harp, Vocals und Backtracks 
seine Frau, die mit Schlager 
und Pop aufgewachsen ist und 
mit glasklarer, warmer Stimme, 
Gitarre und Percussion auf der 
Bühne wie gewohnt die Füh-
rung übernimmt.

In den vielen Jahren gingen im 
Tonstudio der beiden Musiker 
alle möglichen Musiker und 
alle denkbaren Genres ein und 
aus und Ellen Grey und Michael 
Brinker haben vielen Künstlern 
und Bands mit ihren Backing 
Vocals und Arrangements auf 
die Sprünge geholfen.

„Mit der Zeit sind bei uns 
so sämtliche musikalischen 
Schranken gefallen, und das im 
positiven Sinn“ - sagt Michael.

Zurzeit wird wieder fleißig an 
einer neuen Produktion gearbei-
tet, die im Frühling erscheinen 
wird und auch die Zahl ihrer 
Auftritte nimmt ständig zu.

Auch in Ihrer neuen Wahlhei-
mat, in der sie am 1. März 
übrigens zeitgleich ihr erstes 
Jahr feiern, kann man das Duo 
live erleben. So etwa am 1. und 
24, Mai und am 9. August beim 
Dorumer Tief und im Septem-
ber gibt es dann ein Konzert mit 
Fernbeziehung im Bremerha-
vener Mediterraneo.

Alle Events und weitere 
Informationen über die 

beiden Musiker und 
ihre „Fernbezie-

hung“ f indet 
man im Inter-

net auf http://
fernbezie-

hung.tv ♦

Michael Brinker, Duo Fernbeziehung

25 Jahre und kein bisschen leise

► Wurster Nordseeküste ◄



Seite 5Rundschau Wurster NordseeküsteNr. 40 | April 2015

Heizung, Sanitar und Klempnerei GmbH + Co. KG 
Alternative Energie und Badsanierung aus einer Hand

Seit über 60 Jahren
Ihr Fachgeschäft im Lande Wursten

27632 Dorum, Im Speckenfeld 1, Telefon (04742) 92820 
Internet: www.polack-kg.de, Email: info@polack-kg.de 

Herbert Polak:Layout 1  18.09.2008  12:43 Uhr 

Uwe Friedhoff e. K.
Wremen Strandstr. 53
27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04705 352 • Fax 1010

Andreas Götting e. K.
Nordholz Bahnhofstr. 5
27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04741 913036 • Fax 913037

U. Friedhoff A. Götting

Die VGH Ansprechpartner in Ihrer Nähe:

Für alles, was Ihnen 
lieb und teuer ist
Top-Schutz für Ihren Hausrat

Am Samstag, dem 10. Januar 
2015, fuhren ab 10.00 Uhr wieder 
fleißige Mitglieder und Freunde 
der CDU Nordholz durch das 
gesamte ehemalige Nordholzer 
Gemeindegebiet fahren, um die 
ausgedienten Weihnachtsbäume 
einzusammeln. Gegen einen 
Spenden-beitrag von 3,-€ holten 
wir auch Ihren Baum ab! Wessen 
Geldbörse es erlaubte, hatte auch 
mehr gespendet, es war ja für den 
guten Zweck! 

Der Erlös wird traditionell wie-
der Nordholzer Vereinen für 
deren Kinder- und Jugendarbeit 
zugutekommen. In diesem Jahr 
geht der Erlös an die Jugendab-
teilung des Nordholzer Tennis-
clubs. 

Aufgrund des stürmischen Wet-
ters hatten wohl einige darauf 
verzichtet, ihren Baum an die 
Straße zu legen. Das Sammel-
ergebnis fiel deshalb eher unter-
durchschnittlich aus, aber den-
noch darf sich die Nordholzer 
Tennisjugend über eine Spende 
von 750,-€ freuen. Wir danken 
allen Baum- und Geldspendern 
für dieses tolle Ergebnis! Über 
die Übergabe des durch Sie zu-
stande gekommenen Erlöses 
werden wir zu gegebener Zeit 
berichten.  

PS: Wer es jetzt schon wissen will: 
in 2016 werden wir am Samstag, 
den 09. Januar, im ehemaligen 
Nordholzer Gemeindegebiet er-
neut auf "Baumjagd" gehen. ♦

CDU Nordholz sammelte 
Weihnachtsbäume ein

► Nordholz ◄

Holger Busse, Vorsitzender der CDU Nordholz

Der Deichhof
Urlaub am Meer und hinter dem Seedeich!

www.deichhof.de
04705 / 242
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Lücken in der Unterrichtsversorgung im Landkreis Cuxhaven 
- Arbeitszeiterhöhung für Lehrkräfte ist versickert

Astrid Vockert, Landtagsabgeordnete

► Landkreis Cuxhaven ◄

Ich werfe der rot-grünen Lan-
desregierung vor, die zur Verfü-
gung stehenden Lehrerstunden 
nicht gerecht auf die Schulen 
des Landes zu verteilen. In der 
Unterrichtsversorgung klaffen 
große Lücken. Insbesondere die 
Förderschulen, die Oberschulen 
und auch unsere Hauptschulen 
im Landkreis Cuxhaven (wie 
aber auch landesweit) sind nicht 
gut genug mit Lehrern versorgt. 
Dazu verweise ich auf die aus-
führliche Antwort auf eine Land-
tagsanfrage der CDU-Fraktion 
(Drs. 17/2878). 

Kultusministerin Heiligenstadt 
(SPD) teilt in ihrer Antwort auf 
die CDU-Anfrage mit, dass die 
durchschnittliche rechnerische 
Unterrichtsversorgung in zehn 
niedersächsischen Landkreisen 
im laufenden Schuljahr weniger 
als 100 Prozent beträgt. 

Wie ich beim Ministerium erfragt 
habe, liegt die Unterrichtsversor-
gung im Landkreis Cuxhaven 
unter dem landesweiten Durch-
schnittswert von 101,0 Prozent. 
Er beträgt durchschnittlich im 
Landkreis 99,9 Prozent.

Dramatisch sei die Situation 
vielerorts an den Förderschulen. 

Landesweit liege die Unter-
richtsversorgung nur bei durch-
schnittlich 95,5 Prozent, in ein-
zelnen Landkreisen gar unter 85 
Prozent. 

Im Landkreis Cuxhaven beträgt 
sie an der FöS-GB am Wiesen-
damm (Bad Bederkesa) 78,3 
Prozent, an der FöS-LE Wichern 
(Cuxhaven) 95,6 Prozent und an 
der FöS-KM Seepark (Debstedt) 
89,1 Prozent. Die Förderschulen 
haben eine besonders wichtige 
Aufgabe bei der Unterstützung 
von Schülern mit besonderen 
Förderbedarfen. Für die Lehr-
kräfte kommt mit der Umsetzung 
der Inklusion in den allgemein-
bildenden Schulen eine weitere 
große Aufgabe dazu, der sie 
mit der derzeitigen Ausstattung 
überhaupt nicht gerecht werden 
können.

Die Unterrichtsversorgung in 
allen Oberschulen im Landkreis 
Cuxhaven liegt bei durchschnitt-
lich rund 93,0 Prozent. Beson-
ders belastet sind die Oberschule 
in Schiffdorf mit 90,6 Prozent, 
die Oberschule in Cadenberge 
mit 92,9 Pro-zent, die Ober-
schule in Langen mit 93,1 Pro-
zent und die Oberschule in Do-
rum mit 94,9 Prozent. In vielen 

Schulen stellt sich die derzeitige 
Situation mit erheblichem Un-
terrichtsausfall dramatisch dar. 
Auch die Hauptschule in Cux-
haven (Bleickenschule) habe 
nur eine Unterrichtsversorgung 
in Höhe von 88,0 Prozent, die 
Hauptschule in Otterndorf 93,1 
Prozent und die Realschule Jo-
hann-Heinrich-Voß in Otterndorf 
nur 94,8 Prozent.

Der auf dem Papier sehr gute 
Wert der Gymnasien (102,9 Pro-
zent landesweit und bei uns 
im Cuxland 104,5 Prozent) sei 
der von der Kultusministerin 
angeordneten Erhöhung der Un-
terrichtsverpflichtung für Leh-

Boschweg 45

48351 Everswinkel

02582/9353

Wir machen, 

dass es fährt.

Jetzt auch in Nordholz:

1a autoservice Adler

Gewerbestr. 12

27637 Nordholz

Tel. 04741/1819421

www.adler-nordholz.go1a.de

*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingenieure 
der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen

• HU/AU*
• Klimaservice
• Reifenservice
• Bremsenservice

Unser Service für Sie:
 
• Inspektion mit
  Mobilitätsgarantie 
• Fehlerdiagnose
• alle Marken - alle
   Arbeiten

Damit

die Liebe hält.

Inspektion

HU*/AU

Klimaservice

Reifenservice

Bremsenservice

Unfallinstandsetzung

Fehlerdiagnose

* Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfingenieuren

der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

1a autoservice Adler

Gewerbestr. 12
27637 Nordholz
Tel. 04741/1819421
www.adler-nordholz.go1a.de

rer um eine Stunde geschuldet. 
Ministerin Heiligenstadt hat es 
geschafft, bei der Versorgung 
der Gymnasien wieder den Wert 
von 2012, vor dem Regierungs-
wechsel, zu erreichen. Leider 
aber mit dem Schönheitsfehler, 
dass die Lehrkräfte an den Gym-
nasien nun eine Stunde mehr 
arbeiten müssen als damals. 
Die zusätzliche Stunde, die die 
SPD-Ministerin den Lehrkräften 
aufgebrummt hat, ist also bereits 
vollständig im Gesamtsystem 
versickert. Daher hat es auch die 
Ministerin zu verantworten, dass 
Lehrkräfte vielerorts aus Protest 
die Klassenfahrten ausfallen 
lassen. ♦

Besuchen Sie uns doch auch einmal auf unserer Internetseite: cdu-wursternordseekueste.de

Teilweise liegt die Unterrichtsversorgung 				  
unter 100 %	          Fotolia © gunnar3000

Michael Prüß 
Zimmerermeister

Ihr Fachmann für individuelle 
Holzbaulösungen

Deichweg 141a, 27637 Nordholz 
Tel. 0 47 41 / 18 100 08 o. 0175 / 24 555 35

www.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.info

Ihr Fachmann für individuelle 

Tel. 0 47 41 / 18 100 08 o. 0175 / 24 555 35

www.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.info

Ihr Fachmann für individuelle 

Tel. 0 47 41 / 18 100 08 o. 0175 / 24 555 35

www.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.infowww.Holz-Michel.info
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► Midlum ◄

Malereibetrieb 
Andreas Tiebe GmbH

Im Speckenfeld 9 | 27632 Dorum 
Telefon 04742-92 20 56 | Fax 04742-9220 57 
info@maler-tiebe.de | www.maler-tiebe.de 
 

»»Ältere Gebäude mit zweischaligem 
Mauerwerk lassen sich mit einer Kern- 
dämmung kostengünstig dämmen.  
Damit können Sie bis zu 750,- Euro 
Heizkosten pro Jahr sparen. Die Kosten  
haben sich bereits nach 4 bis 5 Jahren 
amortisiert.«

Maler- und Tapezierarbeiten 
Fassaden- und Innenraumgestaltung  
Bodenbeläge aller Art  
Wärmedämmung
Insekten- und Sonnenschutz 
Schimmelsanierung  
 

Nach langer Zeit trauten wir 
uns mal wieder in die Höhle 
des Löwen: Zur Leichtathletik-
Hochburg des TV Langen!!!

Hier, wo unter besten Bedin-
gungen für die Leichtathletik mit 
sehr erfahrenen Trainer/-innen 
eine Vielzahl an Athletinnen und 
Athleten trainieren, die an Nie-
dersächsischen und Deutschen 
Meisterschaften teilnehmen, 
hatte der TV Langen sein Hal-
lensportfest für die Nachwuch-
saltersklassen ausgerichtet. 

Mit elf Mädchen und sechs Jungs 
machten wir Midlumer uns auf 
den Weg, um uns mit den Sport-
lerinnen und Sportlern aus Cux-
haven, Nordholz, Altenwalde, 
Neuenwalde und natürlich auch 
aus Langen in vielen Disziplinen 
zu messen.

Die älteren Altersklassen mus-
sten sich im 30-m-Sprint, der 

zweimal absolviert werden mus-
ste, Hochsprung und Kugel-
stoßen messen. Die jüngsten 
Teilnehmer sprinteten die 30 m 
einmal flach und einmal über 
Bananenkisten als Hürden. Bei-
de gelaufenen Zeiten wurden 
addiert.

Diese große Herausforderung 
meisterten wir, wie ich finde, mit 
Bravour! 

Ob es an unseren neuen Trikots 
lag?! Viermal belegten wir den 
1. Platz, fünfmal den 2. Platz und 
achtmal den 3. Platz!!!

Wie Telke und ich immer wieder 
sagen: „Regelmäßiges Training 
zahlt sich eben aus!“

Der große Gewinn war aber 
die Teilnahme überhaupt! Alle 
Kinder hatten einen Riesenspaß 
und die Eltern hielt es manchmal 
nicht mehr auf den Sitzen!

Hallensportfest in Langen
Hermann Rosenboom, TSV Midlum

Vor allem bei den spannenden 
Rundenläufen wurden die Sport-
ler/innen von den Zuschauern 
mächtig angefeuert.

Vielen Dank, dass so viele Eltern 
und Verwandte uns unterstützt 
haben.

Unser Dank geht auch an die Ver-
anstalter und Kampfrichter, ohne 
die diese Veranstaltung nicht 
hätte stattfinden können.

Die detaillierte Ergebnisliste und 
Bilder unserer Athletinnen und 
Athleten finden sich unter:	
http://www.tsvmidlum.de/. ♦

 

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

In allen Sicherheits- und Vorsorgefragen stehe ich 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

geschäftsstelle Dirk Paul e.K.
Versicherungen und Finanzen
Alsumer Straße 11 · 27639 Wurster Nordseeküste 
Telefon 0 47 42/9 26 05 30 
wurster-nordseekueste@concordia.de

   Sicherheit, Vorsorge, 
                      Vermögensbildung.
       Was darf ich für Sie tun?
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Geplante Termine der Chorgemeinschaft Dorum:

Der TAXIRUF
in Land Wursten

0 47 42 / 21 21
Jörg Johanns · Taxenunternehmen
Speckenstraße 46a · 27632 Dorum

www.taxiruflandwursten.de

• Einkaufsfahrten
• Boten- und Kurierfahrten
• Schülertransporte
• Geschenkgutscheine
• Discotaxi

• Krankenfahrten
• Bus-, Bahn-, Schiff- und

Flughafentransfer
• Anruf-Sammeltaxi

Telefon (04 71) 3 00 35 55

20
Jahre

Die gut besuchte Jahreshaupt-
versammlung im Schützenhaus 
Dorum wurde pünktlich vom 
1. Vorsitzenden, Jürgen Jäger 
eröffnet.

Nach den Regularien standen Be-
richte von Vorstand und Chorlei-
tern sowie der Kassenbericht auf 
der Tagesordnung. Da die Kassen-
prüfung keine Beanstandungen er-
geben hatte, wurde die Entlastung 
von Kassenführer und Gesamtvor-
stand einstimmig erteilt.

Die anstehende Satzungsände-
rung wurde nach entsprechenden 
Erläuterungen einstimmig be-
schlossen. Bei den Neuwahlen 
wurden bis auf den Stellvertreter 
des Festausschusses alle Vor-
standsmitglieder wiedergewählt. 
Für die aus persönlichen Grün-
den nicht wieder kandidierenden 
Ute Weißmann wurde Doris 
Gerken in den Festausschuss 
gewählt. Neue Kassenprüferin 
ist Karin Thom.

Danach wurde die neue Chor-
leiterin des Gemischten Chores, 
Anjana Picker einstimmig bestä-

tigt. Anjana tritt die Nachfolge 
von Jürgen Jäger, der den Chor 
21 Jahre geleitet hatte, an.

Über die in diesem Jahr ge-
planten Veranstaltungen gibt der 
verteilte Veranstaltungskalender 
Auskunft. 

Unter dem Punkt Verschiedenes 
wies Jürgen Jäger auf ein Chor-
projekt aller norddeutschen Sän-
gerkreise und Hamburgs hin. 
Hierüber wird zeitnah weiter 
informiert. Auch ist geplant, mit 
den Kindergartenmüttern ein 
Gesangsprojekt zu starten.

Aus der Versammlung wurden 
dann konkrete Vorschläge für 
das nächste Adventskonzert der 
Chorgemeinschaft gemacht, die 
vom Vorstand zu bewerten und 
umzusetzen sind.

Weiter ist eine Fahrt zu einer 
kulturellen Veranstaltung – Frei-
lichttheater Tecklenburg mit 
einem Musical oder zu den 
„Karl-May-Spielen in Bad Se-
geberg – geplant. Eine Bedarfs-
analyse dazu läuft. ♦

Egon Herzer, Chorgemeinschaft Dorum

Jahreshauptversammlung

Der bisherige Chorleiter Jürgen Jäger und die Nachfolgerin Anjana 
Picker

► Dorum ◄

Sa. 	 09.05.2015	 15:00Uhr    	
Gemeinschaftskonzert 
der Shantychöre Wremen, 
Spieka und Dorum in 
Nordholz

Sa.	 16.05.2015	 18:00 Uhr		
Verabschiedung der Gäste 
aus Ploeren mit dem Shan-
tychor Dorum in Wremen

So.	 14.06.2015	 14:30 Uhr		
Shantychorauftritt 		
in Wingst

So.	 02.08.2015	 10:00 Uhr		
Strandfest Dorum 		
mit dem Shantychor

So.	 16.08.2015				  
Auftritt des Shantychores 
bei der Sail Bremerhaven

Sa.	 23.08.2015				  
Leuchtturmfest Dorum 
mit dem Shantychor

So. 	 23.08.2015	 14:30 Uhr		
Shantychor in Flögeln

Sa.	 12.09.2015	 14:30 Uhr		
Freundschaftssingen 		
in Drangstedt

Sa.	 10.10.2015	 10 - 18 Uhr	
Tagesseminar 	
Notenkunde in Dorum

So.	 18.10.2015	 18:00 Uhr		
Shantychor in Nordleda

So. 	 08.11.2015	 11:00 Uhr		
Maritimes Chorkonzert 
des Shantychores in 	
Dorum

Sa. 	 28.11.2015 ca. 9:00 Uhr	
Fahrt zum Weihnachts-
markt Osnabrück

So.	 13.12.2015	 11:00 Uhr	 
Weihnachtsmarkt 		
der Dorumer Vereine

Änderungen vorbehalten!



Seite 9Rundschau Wurster NordseeküsteNr. 40 | April 2015

Seit August 2014 ist die Region 
Wurster Nordseeküste um eine 
Attraktion reicher. Die neue 
Godi Golf Bahn in Dorum-Neu-
feld begeistert groß und klein. 
Was ist Godi Golf?

Der schwäbische Ingenieur Geb-
hart Dischinger entwickelte die-
se verrückteste Art Mini Golf zu 
spielen, daher der Name Godi 
(Golf Dischinger). Auf den 18 
Spielbahnen erwarten Sie hoch-
wertige Edelstahlgeräte für ab-

Die verrückteste Art, Mini Golf zu spielen 

wechslungsreiche und interes-
sante Spiele. Langeweile ist hier 
ein Fremdwort. Reizvoll für 
Laien, Anfänger und Profis. Das 
Alter und Können ist nicht aus-
schlaggebend. Lassen Sie sich 
von den künstlerisch gestalteten 
Trainingsobjekten spieltechnisch 
herausfordern. Das sportliche 
Freizeitvergnügen für Jeder-
mann. Hochwertiger Kunstrasen 
gibt Ihnen das Gefühl auf einem 
echten Golfplatz zu sein. Die 
Spielregeln werden ihnen vor 

► Dorum ◄

Ort vom netten Personal erklärt. 
Egal ob Kindergeburtstag, Se-
niorentreffen, Vereinsausflug, 
Urlaubsvergnügen oder lustiger 
Zeitvertreib hier ist für jeden 
etwas geboten. Der Godi Golf 
Imbiss bietet für Jedermann ob 
Spieler, Zuschauer oder Besu-
cher ein reichhaltiges Angebot. 
Es besteht kein Spielzwang. 
Bei einer guten Bratwurst oder 
einem leckeren Eis genießen Sie 
das Flair der neuen Bahn. Jeden 
Donnerstag ab 17.00 Uhr findet 

ein Grillabend statt. Bratwurst, 
Krakauer und Currywurst frisch 
vom Grill. Die Betreiber freuen 
sich auf ihren Besuch. ♦

Öffnungszeiten:
Do-So 10.00 Uhr - 19.00 Uhr
In den Schulferien täglich 	
Mo - So. 10.00 - 19.00 Uhr
Je nach Wetterlage können 
die Öffnungszeiten variieren.
Weitere Infos unter 	
www.godi-golf-dorum.de

Endlich war es mal wieder so 
weit: nach einer letztjährigen 
Pause war nun wieder ein Spaß-
ausflug ins Olantis nach Olden-
burg angesetzt.

Am 8. Februar 2015 ging es im 
superbequemen Reisebus von 
Reise-Ney um 10:00 auf die 
Fahrt. Im Gepäck: 26 Kinder/
Jugendliche von 6-16 Jahren und 
5 Betreuer inkl. Schwimmzeug 
und Proviant. Nach Ankunft im 
Bad und Einrichten einer Sam-
melstelle auf der oberen Empore 
wurde die Horde losgelassen 
und ward die nächsten 3 Stunden 
auch nur sporadisch – meist zum 

„In fremden Gewässern!“ – 		
Ein BSG-Midlum-Ausflug
Anne Reyer, BSG Midlum

Auffüllen der Energiereserven – 
gesehen.

Ob Rutschen, Außenbecken, 
Wildwasserstrudel oder Sprung-
turm – alles wurde nacheinander 
ausprobiert.

Als es dann hieß 'Ab zum Du-
schen und Nachhause!' waren die 
Reaktionen sehr unterschiedlich: 
von 'okay' bis 'jetzt schon?' war 
alles dabei. Zurück im Bus wur-
de der letzte Proviant vertilgt.

Gegen 17:00 Uhr waren wir alle 
glücklich und erschöpft wieder 
in Midlum. ♦

► Midlum ◄

Die CAP-Märkte Wremen und Bremerhaven sind Partner der EDEKA

Lange Straße 24

27638 Nordseebad Wremen

Elbe-Weser Werkstätten

„Grüne Kiste”–Lieferung frei Haus

Ihr Fachgeschäft für Vitamine
Niederstrich 1 · 27632 Cappel · Tel.: 04741/ 1317

ba
um

an
n.

Der Vitaminstoß · Obst- und Gemüsemischung
Frische-Service für die Gastronomie · Hofladen
Wochenmärkte in Cuxhaven und Bad Bederkesa
CAP-Märkte in Wremen und Bremerhaven

Begleiteter Einkauf: Fragen Sie unsere Mitarbeiter.
Barrierefreiheit: Denn jede Stufe ist eine zuviel.
CAP-Lieferservice: Wir bringen Ihren Einkauf kosten -
günstig direkt zu Ihnen nach Hause.

Andreas Zehender, Godi Golf Dorum

Dorum · Am Seedeich
Wurster Nordseeküste
Telefon: 0177 243 86 56
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Wie in den letzten Jahren auch, 
machten sich die Sängerinnen 
und Sänger wieder auf, um ein 
Stimmbildungsseminar abzuhal-
ten. Diesmal ging es nach Wer-
nigerode, wo die Jugendherberge 
nicht nur Unterkunft sondern 
auch die nötigen Räume für die 
Schulung zur Verfügung stellen 
konnte.

Freitagmorgen ging es mit dem 
Bus Richtung Süden. Zur vor-
gesehenen Zeit war das Ziel 
erreicht, und nach dem Mit-
tagessen begann das Seminar. 
Der Abend konnte frei gestaltet 
werden. Am Samstag wurde bis 
zum Mittagessen an der Stimme 
gearbeitet. 

Nachmittags wurde ein Ausflug 
zur Burg Wernigerode mit Burg-
führung durchgeführt.

Am Sonntag traten wir nach 
dem Frühstück unsere Heimfahrt 
nach Dorum an, wobei eine 
kleine Harzrundfahrt mit vielen 
Erklärungen durch Jürgen Jäger 
viel Neues für alle Teilnehmer 
brachte.

Wohlbehalten waren alle Teil-
nehmer am Abend wieder zu 
Hause.

Für die Organisation und Durch-
führung gebührt Jürgen Jäger der 
Dank der Teilnehmer. ♦

Stimmbildungsseminar 
Wernigerode 
Egon Herzer, Chorgemeinschaft Dorum

Stimmbildungslehrgang in Wernigerode Der Weihnachtsmarkt wurde 
wieder einmal ein kleiner Event. 
Jeder beteiligte Verein bot den 
Gästen kulinarische Köstlich-
keiten der verschiedensten Art 
an.

Wir vom TuS Dorum hatten wie-
der das „Alte Herren Gedeck“ 
im Angebot und zusätzlich die 
leckere Bratwurst von Mühlen-
beck. Zusätzlich starteten wir 
den Versuch mit 50 Stück Grill-
fleisch im Brötchenmantel. Die-
ser Versuch war sehr erfolgreich, 
denn das Fleisch war schnell 
verkauft. 

Wir konnten beim Weihnachts-
markt erstmalig unsere neue Ver-
kaufsbude testen. Es zeigte sich, 
dass die Entscheidung eine neue 
Bude zu bauen genau richtig war. 
Wir hatten Platz und konnten 
Grillen und Getränkeverkauf 
unter einem Dach machen. Die 
Griller standen zwar manchmal 
im Rauch, aber hier arbeiten 

wir noch an einer praktikablen 
Lösung.

Ein besonderer Dank geht an un-
sere freiwilligen Helfer der Ü45. 
Ohne deren Engagement hätten 
wir ein großes Problem.

Ich hatte überhaupt keine Mühe 
den Schichtenplan für den Ver-
kaufsstand zu organisieren. Alle 
waren voll (das ist nicht ge-
tränkespezifisch gemeint) bei 
der Sache und es klappte auch 
beim Auf- und Abbau alles ein-
wandfrei. Großes Kompliment 
an euch!!!

Der erzielte Überschuss aus dem 
Verkauf ging wieder in die Ge-
meinschaftskasse der Arbeitsge-
meinschaft und wird zu gleichen 
Teilen geteilt. 

Der gut besuchte Weihnachts-
markt bestätigte erneut, dass die 
Bürger den Markt annehmen und 
gern vorbeischauen. ♦

Weihnachtsmarkt 2014
Jörg Melzer, TuS Dorum

► Dorum ◄► Dorum ◄

Der Mai-Baum des 
TuS Dorum
Der TuS Dorum stellt am Donners-
tag, 30.04.2015 vor dem Vereins-
heim in Dorum wieder einen Mai-
baum auf. Der Verein freut sich auf 
die Besucher und möchte mit euch 
gemeinsam in den 1. Mai feiern. 
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Nachdem sich mittlerweile so-
wohl der neue Rat der Gemeinde 
Wurster Nordseeküste als auch 
der neue Nordholzer Ortsrat 
konstituiert und die Arbeit auf-
genommen haben, war es nun an 
der Zeit, diejenigen Mitglieder 
der „alten Nordholzer CDU-
Fraktion“ zu verabschieden, 
die in den neuen Gremien aus 
verschiedenen Gründen nicht 
mehr dabei sind. In einer kleinen 
Feierstunde im „Wurster Krug“ 
standen Rückblick, Dank und 
Geselligkeit bei leckerem Essen 
im Vordergrund.

Der langjährige Fraktionsvorsit-
zende in Nordholzer Gemeinde-
rat, Joachim Dreher, ließ es sich 

im Beisein seines Vorgängers, 
Manfred Kleinert, nicht neh-
men, die Ausgeschiedenen mit 
warmen Worten zu ehren und 
mit einem kleinen Präsent zu 
bedenken. Verabschiedet wurden 
August Appiarius (Ratsmitglied 
1981-2014, u.a. langjähriger 
Vorsitzender des Feuerschutz-
ausschusses), Friedrich-Wilhelm 
Müller-Meinhard (Ratsmitglied 
2001-2014, u.a. stellver-tretender 
Ratsvorsitzender 2001-2011), 
Yvonne Teßmer (kooptiert, u.a. 
beratendes Mitglied im Touris-
musausschuss 2006-2014) sowie 
Uwe Hashagen (Ratsmitglied 
1996-2011, danach bis 2014 ko-
optiert, u.a. beratendes Mitglied 
im Bauausschuss). ♦

Verabschiedung ehemaliger Nord-
holzer CDU-Fraktionsmitglieder

August Appiarius, Joachim Dreher, Yvonne Teßmer, Uwe Hashagen   

► Nordholz ◄

Joachim Dreher, CDU-Fraktionsvors. im Nordholzer Ortsrat

Termine des 

Schützenverein 

Midlum 2015
24.04.	 Kaiserschießen

30.04.	 Maibaum aufstellen mit Grillen

09.05.	 Schützenfest ab 20:00 Uhr (Ball mit Tombola)

10.05.	 Schützenfest ab 12:00 Uhr (Umzug )

29.05.	 Grillen ab 19:00 Uhr

12.06.	 Grillen ab 19:00 Uhr

26.06.	 Grillen ab 19:00 Uhr

24.07.	 Grillen ab 19:00 Uhr

14.08.	 Grillen ab 19:00 Uhr

30.08.	 Fahrradtour ab 10:00 Uhr, ab 13:00 Uhr Grillen

17.10.	 Königsumtrunk ab 19:00 Uhr

23.10.	 Vereinsmeisterschießen ab 20:00 Uhr

12.12.	 Weihnachtsfeier ab 18:00 Uhr

Westpreußenstraße 20
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 	04741 – 3139
Fax: 	 04741 – 180359
Mobil: 	 0171 – 5262154
info@malermeister-wippich.de

Termine der Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten Midlum

 14.06.2015 	König und Vereinsmeisterschießen auf der Schieß-		
	 sportanlage des Schützenvereins ab 14:00 Uhr

 09.08.2015 	Grillen bei Helmut und Christa Richter ab 11:00 Uhr

 06.12.2015 	Weihnachtsfeier ab 14:30 Uhr

Zu jeder Veranstaltung bekommen die Kameraden 
eine schriftliche Einladung.

Termine der BSG Midlum
16. April um 19:30 Uhr	 Personalversammlung im Milmer Treff

09. Mai ab 9:30 Uhr		  ‚Bad fein machen‘ im Freibad

31. Mai um 11:00 Uhr	 Anschwimmen im Freibad
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Erst vor knapp einem Jahr grün-
dete sich im Wremer AtelierAm-
Deich unter der Leitung von 
Brigitte Schulte eine Malgruppe, 
die sich in Acrylmalerei versu-
chen und fortbilden lassen woll-
te. Schon nach kurzer Zeit stellte 
sich heraus, dass hier verbor-
gene Talente schlummern. Jede 
Teilnehmerin machte auf ihre 
Weise sehr große Fortschritte, 
so dass schon nach dieser kur-
zen Zeit von 10 Monaten eine 
beachtliche Ausstellung auf die 

Beine gestellt werden kann. Die 
Bilder zeigen Motive aus der 
Natur sowie Stillleben, die sehr 
geschickt mit Pinsel und Farbe 
modelliert sind. Vom 22. März 
bis einschließlich 19. April 2015 
können die Werke der Künstle-
rinnen Renate Heidtmann aus 
Wremen, Kerstin Stührwohldt 
und Meike Daniels aus Do-
rum sowie Erika Bösener aus 
Bremerhaven im Gästezentrum 
Wremen, Rolf-Dircksen-Weg 33 
betrachtet werden. ♦

Wremer Acrylmalgruppe stellt 
im Gästezentrum aus
Kathrin Briese, Kurverwaltung Wurster Nordseeküste

► Wremen ◄

Altes Pastorenhaus Misselwar-
den – Veranstaltungen 2015

Di 31.03.2015 - 19:30 Uhr: 

Bildvortrag von Johannes Göhler: 
Totentanz, Weltgericht und Paradiesfreuden – Spätmittelalterliche 

Deckengemälde in Dorum und den Kirchen des Cuxlandes 
(Eintritt frei)

Do 16.04.2015 - 19:30 Uhr: 

Spielfilm-Abend 
(Eintritt frei)

Do 30.04.2015 - 19:00 Uhr: 
Maibaum-Aufstellung und Gartenfest

So 03.05.2015 - 18:00 Uhr: 

Bildvortrag mit Snack: 
Zwei junge Männer auf Weltreise 2012/13

Sa 06.06.2015 - 18:00 Uhr: 

Maibaum-Versteigerung mit Trink- und Grillvergnügen

So 05.07.2015 - 12:00 Uhr: 

Sommerfest - Grill-Leckereien, Kaffee & Kuchen, Spiele für Kinder

Im Ellhorn 12
27639 Wurster Nordseeküste

Telefon: 04741-180422 
www.altes-pastorenhaus.de

Veranstaltungen der Elbe Weser 
Werkstätten 2015

04. - 08.05.2015 
Bremerhavener Aktionstage i.R.d. Europäischen Protesttages 5. 
Mai, ab 10 Uhr Mecklenburger Weg 42, 27578 Bremerhaven, ver-
schiedene Orte

10.07.2015 Sommerfest
Live-Musik und Kinderparadies 11-18 Uhr Mecklenburger Weg 42, 
27578 Bremerhaven

23.07.2015 Sommerfest der KITA Nimmerland (EWW)
Tagsüber Kindertagesstätte Nimmerland, Langen, Weißdornweg 25, 
27607 Geestland

12.09.2015 Hof-Fest 
Großer Obst- und Gemüsemarkt · 11-18 Uhr Gemüsehof Olendiek, 
Cappeler Niederstrich 1, 27639 Wurster Nordseeküste

21.11.2015 Weihnachtbasar 
Einkaufsbummel der stressfreien Art, 10-18 Uhr, Mecklenburger 
Weg 42, 27578 Bremerhaven

 ELEKTRO 

DAVIN

Ihr Elektrotechnik-Profi 
aus Nordholz.

Wurster Straße 108, Nordholz 
Tel.: (04741) 91 30 10 
E-Mail: info@elektro-davin.de
www.elektro-davin.de
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19.04., 14:00-17:00 Uhr: 	
Tag der offenen Mühle / 	
Backtag/ Pflanzenflohmarkt

25.05., 11:00-18:00 Uhr: 	
Deutscher Mühlentag / 	
Backtag

14.06., 14:00-17:00 Uhr: 	
Tag der offenen Mühle/ 	
Backtag 

05.07., 13:00-17:00 Uhr: 	
Tag der offenen Mühle / 	
Backtag/ Haflingerfreunde

16.08., 14:00-17:00 Uhr: 	
Tag der offenen Mühle/	
Backtag

05./06.09., 13:00-18:00 Uhr: 
Midlumer Markt / Backtag

04.10., 14:00-17:00 Uhr: 	
Tag der offenen Mühle / 	
Backtag (Entedank)

Veranstaltungen 
2015 des 

Mühlenverein 
Midlum

Investieren in Deutschlands 				 
und Europas Zukunft

Enak Ferlemann MdB, Parlamentarischer Staatssekretär

► Deutschland ◄

Liebe Leserinnen und Leser, 

der deutsche Staat hat in 2014 
einen Überschuss von 18 Milli-
arden Euro erzielt. Das hat das 
Statistische Bundesamt in der 
vergangenen Woche mitgeteilt. 
Erfreulicherweise wurde dieser 
Finanzierungsüberschuss erst-
mals seit der Wiedervereinigung 
auf allen staatlichen Ebenen, dem 
Bund, den Ländern, den Gemein-
den und Sozialversicherungen 
erreicht. Mit diesem Mehr von 
0,6 der Wirtschaftsleistung haben 
wir Deutschen eine gute Aus-
gangsbasis, um die wirtschafts- 
und finanzpolitischen Aufgaben 
der nächsten Jahre auch weiter 
zu erfüllen. Einiges ist bereits 
auf den Weg gebracht. 5 Mil-
liarden Euro zusätzlich für die 
Verkehrsinfrastruktur, 7 Milliar-
den Euro zusätzlich für öffent-
liche Investitionen bis 2018, eine 
Milliarde Euro Entlastung zur 
Deckung der höheren Ausgaben 
für Flüchtlinge für Länder und 
Kommunen sowie 10 Milliarden 
Euro Entlastung für Länder und 
Kommunen zur Stärkung des 
Investitionsspielraums in dieser 
Legislaturperiode. 

Bereits der Jahreswirtschaftsbe-
richt 2015, den die Bundesregie-
rung in diesem Frühjahr vorge-
legt hat, attestierte der deutschen 
Wirtschaft eine gute Verfassung. 
Trotz eines schwierigen interna-
tionalen Umfelds können wir mit 
einem Wachstum von 1,5 Prozent 
und einem weiteren Anstieg der 
Beschäftigung auf ein neues Re-
kordniveau von ca. 43 Millionen 
Erwerbstätigen rechnen. Eine 
wettbewerbsfähige Industrie, der 
niedrige Ölpreis, die kluge Lohn-
politik der Tarifparteien, mit der 
die verfügbaren Einkommen der 
privaten Haushalte auf 2,7 Pro-
zent zunehmen und eine moderne 
und ausgewogene Wirtschafts-
politik, die im rechten Moment 
auch die binnenwirtschaftlichen 

Wachstumskräfte gestärkt hat, 
sind Ursachen für diese ver-
gleichsweise komfortable Lage. 
Die ist wichtig für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt wie 
auch dafür, dass wir uns nicht 
von den weltwirtschaftlichen Un-
sicherheiten anstecken lassen. 

Für ein nachhaltiges Wachstum 
braucht Deutschland Europa, wo 
wir weiteren Strukturreformen 
und einer ambitionierten Wachs-
tumspolitik durch die Investi-
tionsoffensive von Kommissi-
onspräsident Juncker mit 315 
Milliarden Euro im Zeitraum 
2015 – 2018 zum Erfolg ver-
helfen wollen. Auch Griechen-
land wollen wir in der Eurozone 
halten. In Erwartung, dass die 
neue griechische Regierung die 
eingegangenen Verpflichtungen 
auch einhält, haben wir im Bun-
destag einer weiteren Finanzhilfe 
zugestimmt. 

Dynamik benötigen auch die 
Herausforderungen, vor der spe-
ziell wir Deutschen stehen. Die 
demographische Entwicklung, 
die europäische Integration, die 
Digitalisierung der Wirtschaft, 
die Energiepolitik und die wei-
tere Integration der Weltwirt-
schaft sind wirtschaftspolitische  
Aufgabenstellungen, die uns 
auf Bundesebene fordern. Das 
gilt etwa in der Energiepolitik, 
bei der wir nach der Einführung 
einer Zielsteuerung beim Zubau 
der erneuerbaren Energien  nun 
die Architektur des Marktes und 
der Netze an die Energiewende 
anpassen müssen. Das gilt bei 
der Digitalisierung, bei der wir 
freies W–LAN und eine freie 
Routerwahl, Netzneutralität, eine 
investitionsfreundliche Netzre-
gulierung und einen wirksamen 
Ordnungsrahmen für die digitale 
Ökonomie schaffen wollen. Das 
gilt bei der Mobilisierung von 

Wagniskapital und der Entla-
stung insbesondere von jungen 
Unternehmen durch Bürokratie-
abbau. 

Unsere Gesellschaft ist Teil 
dieses dynamischen Prozesses 
und muss sich für Neues öffnen. 
Das fordert jeden Einzelnen von 
uns heraus. Ohne Toleranz ganz 
unterschiedlicher Lebensmodel-
le, Abbau von zu viel Bürokratie, 
der Gleichstellung von Frauen im 
Arbeitsmarkt oder der besseren 
Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie können wir die guten 
Wirtschaftsdaten auch schnell 
gefährden. Unsere moderne so-
ziale Marktwirtschaft braucht 
angesichts der demographischen 
Entwicklung überdies den Zu-
gang von integrationswilligen 
Menschen von außen. Zu unseren 
Aufgaben gehört es damit auch, 
Migranten mit unserer deutschen 
Lebenswelt vertraut zu machen 
und sie einzubinden. 

Diese Integration zu bewerkstel-
ligen, fordert uns auch in Cuxha-
ven und der Region zu enormen 
Anstrengungen heraus. Ich bin 
aber sicher, dass wir diese Aufga-
be mit vereinten Kräften schaffen 
können. ♦

Im Jahr 2015 finden wieder Blutspendetermine statt. 

Das Spendelokal ist jetzt: 
Evangelisches Gemeindehaus, Dorum, 

Speckenstraße 3, 27639 Wurster Nordseeküste

Die Termine finden in der Zeit 
von 16 - 20 Uhr statt. 

An folgenden Montagen sind 
die öffentlichen Termine geplant:

20. April, 15. Juni 
und 21. September 2015.

Blutspenden 2015 – Dorum



In der Kirchengemeinde Nord-
holz gehört der Spaziergang 
durch das Wanhödener Moor am 
Pfingstmontag (dieses Jahr am 
25. Mai) mit anschließendem 
Gottesdienst am Baggersee 
schon zur Tradition. Treffpunkt 
ist die Baggerkuhle in Wanhö-
den. Um 10.00 Uhr geht es los, 
um die Natur in ihrer schönsten 
Pracht zu erleben. Es bleibt Zeit, 
um unterwegs Wanderlieder 
zu singen. ♦		

Pfingstmontag im Zeichen der „Taufe am See“

► Nordholz ◄

Petra Wittig,  Kirchengemeinde "Zum Guten Hirten" Nordholz

Danach, gegen 11.00 Uhr, treffen 
wir uns am Baggersee, um unter 
freiem Himmel Gottesdienst zu 
feiern. In jedem Jahr werden am 
Pfingstmontag Konfirmanden 
und Kinder in dieser besonde-
ren Umgebung getauft. Im An-
schluss gibt es die Möglichkeit 
zum Mittagessen. Zahlreiche 
fleißige Helfer schaffen das Am-
biente für den Gottesdienst und 
bereiten den Imbiss vor.
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► Dorum ◄

64 kostümierte Kinder und 65 
Erwachsene brachten den Saal 
des Vereinslokals Milmer Treff 
zum Beben. Kleine und große 
Narren feierten bei Kaffee Ku-
chen und Brause fröhlich mitei-
nander. 

Die kleinen Narren mit fan-
tasievollen Verkleidungen be-
völkerten die Tanzfläche auf 
die es immer wieder Konfetti 
und Süßigkeiten regnete. Das 

Animationsteam brachte mit 
lockeren Sprüchen und fetziger 
Musik Stimmung in den Saal. 
Bei der Polonaise quer durch die 
Gaststätte waren dann auch die 
Eltern endgültig gefordert, sie 
bildeten einen langen Tunnel un-
ter dem die Kinder durchlaufen 
konnten. 

Nach zwei Stunden wurde es 
dann für einige Zeit ruhiger im 
Saal. Der aufkommende Hun-

Hermann Rosenboom, TSV Midlum

Lumpenball, der Kinderkarneval 
des TSV Midlum

ger wurde mit Pommes gestillt. 
Gegen Ende der Veranstaltung 
wurden die Gewinner der Lose 
gezogen. Sie konnten sich über 
Gutscheine freuen. 

Nach einer Darbietung von vier 
Turnkünstlern und einer aller-
letzten gestarteten Rakete ging 
ein kurzweiliger Nachmittag zu 
Ende. Am Ausgang wurden alle 
kleinen Narren mit einer süßen 
Kleinigkeit bedacht. ♦

Besuchen Sie uns doch auch einmal auf unserer Internetseite: cdu-wursternordseekueste.de

Vorankündigung Jux-Turnier
Hallo Fußball-Jux-Kicker!

Am Pfingstsonntag (24.05.2015) 
findet wieder das allseits beliebte 
Fußballturnier für die ganze 
Familie statt. Denkt daran euch 
rechtzeitig anzumelden und stellt 
eure Mannschaft zusammen.

Ich verspreche euch wieder jede 
Menge Spaß und Unterhaltung. 
Der Maibaum wird auch wieder 
versteigert und für Verpflegung 
ist natürlich wie gewohnt ge-
sorgt.

Also.... an die Stammtischfigh-
ter... die Fruchtzwerge.... die Red 
Devils... die Youngtimer... die 
Kleinen Sportfreunde oder wie 
sie alle heißen... smile. 

Anmelden!!!!

Die Regeln haben sich in einer 
Hinsicht geändert, dass auch ein 
älterer Fußballer über 50 Jahre 
dabei sein sollte. Sonst kommen 
wir ja gar nicht mehr zum Ein-
satz... smile.

Nähere Informationen beim 
Organisator und Pressewart 
Jörg Melzer

Termine des Wurster 
Reitklub e.V.
•	 Burchard-Müller-Runde am Montag 		

13. April 2015 um 18:00 Uhr im Casino 	
des Wurster Reiklubs

•	 Jugend-Reitturnier am Wochenende 		
25. und 26. April 2015 auf der Anlage 	
des Wurster Reiklubs

•	 Ringreiten für Jugendliche am Mittwoch 	
13. Mai 2015

•	 Ringreiten für Erwachsene am Donnerstag 			 
14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt)

•	 Landesmeisterschaften Voltigieren am Wochenende 		
20. und 21. Juni 2015 auf der Anlage des Wurster Reitklubs

•	 Nach Absprache findet alle 4 Wochen ein Vielseitigkeits-Lehr-
gang mit Siegfried Mett statt. Wer Interesse hat, meldet sich bitte 
bei Marlene Eits (m-eits@web.de) an.

	 Alle weiteren Termine und Informationen sind auch auf 		
der Homepage www.wurster-reitklub.de zu finden.

Nun geht es los. 
Wie bereits an-
gekündigt 
starten wir 
a b  A p r i l 
mit unserer 
Leichtath-
letikgruppe 
für Erwach-
sene. Ziel für 
uns alle soll der Erwerb des deut-
schen Sportabzeichens sein.

Wir treffen uns jeden Samstag in 
der Zeit von 9:00 bis ca. 10:30 
Uhr auf dem Sportplatz am Hel-
mut-Israel-Heim in Dorum.

Hast auch du Zeit und Lust 
dann sei dabei….

Für Fragen stehen wir (Marti-
na und Hans-Joachim Heyen,        
Tel. 646 oder Bianca Bösch, Tel. 
04742-8995) zur Verfügung. 

Sportabzeichen 
für alle …..?????
Jörg Melzer, TuS Dorum

► Midlum ◄
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Tierarztpraxis Dorum 
Dr. Alpers

Tierärztliche Praxis
Speckenstraße 10
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon (0 47 42) 92  63  01
Telefax (0 47 42) 92  63  02
Sprechstunde 
Montag bis Freitag 
10.00 -12.00 Uhr, 16.00 -19.00 Uhr 
Samstag 10.00 -12.00 Uhr

► Wurster Nordseeküste ◄

Unter diesem Motto präsentiert 
Ihnen das Dwarsloeper 2015 
– das kulinarische Festival der 
Wurster Nordseeküste – zum 
siebten Mal vom 13.06.2015 
bis zum 28.06.2015 ein mit vie-
len Highlights gespicktes Pro-
gramm.

Namensgeber für das Festival 
ist der heimische Dwarsloeper 
– der „Querläufer“ - eine für das 
Wattenmeer typische, seitwärts 
laufende Strandkrabbe. Sie steht 
als Symbol für die originäre 
Wurster Küche, in der schon aus 
guter Tradition regionale Pro-
dukte die Basis sind für moderne 
Interpretationen und immer neue 
kreative Kreationen der Küchen-
chefs.

Kathrin Briese, Kurverwaltung Wurster Nordseeküste

Das Beste von der Küste

Die Wurster Nordseeküste ku-
linarisch entdecken - reichlich 
Gelegenheit dazu haben Sie! 
Denn alle teilnehmenden Gas-
tronomen haben sich speziell zu 
diesem Anlass etwas für ihre Gä-
ste ausgedacht: Die sogenannten 
Dwarsloeper-Menüs, die Sie so 
auf keiner Karte mehr finden 
werden sollen Sie begeistern und 
Ihren Gaumen verzaubern.

Das Dwarsloeper-Festival - ein 
Eldorado für Genussmenschen - 
Überraschungen immer inklusive!

Mehr Infos auf www.dwarsloe-
per-festival.de, per E-Mail unter 
info@wursternordseekueste.de 
oder telefonisch unter der 04741/ 
960 0. ♦

Leuchtturmdenkmal 		
Obereversand
Der Leuchtturm Obereversand ist zwischen 		
März und Juni wie folgt geöffnet:

März: 	 29. u. 31. März,  14.00 - 16.00 Uhr,
April: 	 Samstags 15.00 - 17.00 Uhr, 			 
	 Sonntags 14.00 - 17.00 Uhr, 			 
	 Ostermontag 14.00 - 17.00 Uhr,			
	 2., 3., 7. – 9. April 15.00 - 17.00 Uhr,
Mai:  	 Samstags 15.00 - 17.00 Uhr,  			 
	 Sonntags 14.00 - 17.00 Uhr,  			 
	 Himmelfahrt 11.00 - 12.30 Uhr und 		
		          15.00 - 17.00 Uhr, 			
	 Pfingstmontag 14.00 - 17.00 Uhr,		
	 26., 28., 29. Mai 15.00 - 17.00 Uhr,
Juni:  	 Samstags 15.00 - 17.00 Uhr, 			 
	 Sonntags 14.00 - 17.00 Uhr, 			 
	 2., 4., 5. Juni 15.00 - 17.00 Uhr.

www.cdu-wursternordseekueste.de

Alles Gute unter einem DAch:

shell station cahsau • nordholz
Bundesstr. 20a, 27639 Wurster Nordseeküste 
% 047 41/73 09

• shell shop mit Kaffee & snacks täglich bis 22:00 Uhr geöffnet  
• Waschanlage mit Hochglanz-Effekt und Unterbodenwäsche 
• tankkarten (Privat und Gewerbe) • Anhängervermietung
• hermes-Paket-shop          • Jetzt neu: lotto
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